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DIE LINKE. Velbert; Offerstr. 14a; 42551 Velbert 

An die Vorsitzende des Sozialausschusses 
Frau Brigitte Djuric 
und den Vorsitzenden des Rates der Stadt Velbert 
Herrn Dirk Lukrafka 
Thomasstr. 1  
42551 Velbert 

GeschäftsteIle: 
Offerstr. 14a 

42551 Velbert 
Tel.: 02051-932810 
Fax: 02051-932811 

E-Mail: buero@dielinke-velbert.de 
 

Datum: 29.02.2016 
 

 

Antrag: Kinderarmut vor Ort angehen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

DIE LINKE. Fraktion Velbert bittet den Sozialausschuss, zu empfehlen und den Rat zu 
beschließen: 

 

1. Die Verwaltung prüft, ob die bisherigen Maßnahmen gegen Kinderarmut effektiv 
und ausreichend sind.  

2. Die Verwaltung prüft, welche ergänzenden Maßnahmen möglich und sinnvoll sind. 
Insbesondere: 

a. Gebührensenkungen und –befreiungen. 

b. Informationen über bestehende Angebote und bei Bedarf Hilfen bei der 
Antragstellung, z.B. im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes. 

c. Zugänge zu Lern- und Freizeitangeboten. 

d. Kostenloses Schulessen. 

3. Die Vertreter der Stadt Velbert in Aufsichtsräten und Gesellschafterversammlungen 
werden aufgefordert, bei den städtischen Töchtern äquivalente Prüfungen 
anzustoßen. 

 

Begründung:  

Angesichts der aktuellen Studien zu Kinderarmut in Nordrhein-Westfalen sollte man 
wenigstens vor Ort das Mögliche tun, damit Kinder ohne Not aufwachsen können. Dazu 
gehört auch die ungehinderte Teilhabe der Kinder am Lernen und Leben. Da Kinderarmut 
eng mit Elternarmut zusammenhängt, sollen die Verhältnisse der ganzen Familien in den 
Blick genommen werden. 

 

(Harry Gohr) 


